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Jemand verlangt Gewichtsteine bis ans emen Zentner!»
kaufen

Hr. Jaus, Spitalwundarzt wünschte einen 'jungen woA
erzogenen Menschen, der etwas Latein verstüyndc -

die Lehr zu nehmen; .der junge Mensch kann vcrsichch,

seyn, sowohl m der Theorie als täglichen Pratik desê
thals gründlichen Unterricht zu erhalten.

Da der Jahrgang unseres Wochenblatts zur Neige gebt '

und der Verleger noch nicht weiß, ob er bey seinen Lcl'^
so viel Beyfall gefunden, daß er selbes auf künftiges JA
fortsetzen kann, so wird hier dem geehrten Publikum A
kannt gemacht, daß man auss neue von heut bis auf ^
ersten Jänner r?8y- mit 25 Bj pränumcriren ka«»'

wer später sich meldet, bezahlt 40 Bz. Man wird A
Sicherheit den Hrn Pränumeranten einen Schein ^
händigen, Auswärtige belieben das Pränumeralions<ff
samt Namen nur den Böthen zu übergeben man >vm

fie.richtig darüber quittiren.

Rechnungstag.
Hanns Jakob Heri des Gerichts zu Oberbiberist.

Fruchtpreise.
Kernen, 17 Bz.
Mühlengut 1» Bz. s kr.

Roggen lo Bz.
Wicken, 12 Bz.

Verstorbene seit dem iten Weinm-
Magdalena Schmied von Flummenthal.
Urs Mauderli ab den Reutenen.

Der herrschaftliche Hahn.

Ein junger, schöner, fetter Hahn
Von einem guten Haus,

Sah zeden Hahn verächtlich an,
Und lachte alles aus.
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